
Heide-König 2008 

  

Ausschreibung 

 
Teilnehmer: Schützen eines Schützenvereins. Sie müssen bei der 

Siegerehrung  persönlich anwesend sein und Schützenkleidung 
tragen. 
 
Heidekönig können Schützen werden, die das 21. Lebensjahr 
vollendet haben bzw. 2008 vollenden. Der amtierende Heidekönig 
unterliegt einer Sperrfrist von 5 Jahren und ist im Folgejahr seiner 
Heidekönigswürde ebenfalls für die Würde des 1. und 2. Adjutan-
ten gesperrt. Die Adjutanten unterliegen keiner Sperrfrist. 
 

Wettkampfort: KK-Schießstand der Schützengilde Fassberg 
 

Zeit: Schießsportwoche:  

Samstag, 16.08.2008, 14:00 – 17:00 Uhr  
(Kassenschluss 16:00 Uhr) 
Sonntag, 17.08.2008, 11:00 – 14:00 Uhr  
Kassenschluss 13:00 Uhr) 
Montag, 18.08. – Freitag, 22.08.2008, 19:00 – 22:00 Uhr  
(Kassenschluss 21.00 Uhr) 
 

Waffenart: KK-Gewehr (Kal. .22 lfb), eigene Gewehre sind zugelassen. 
Entfernung/Anschlag: 50 m stehend Auflage 
Scheiben: 10er Ringscheibe KK 
Schusszahl: 2 Schuss Probe mit Ansage, 3 Schuss Wertung ohne Ansage 
Startgeld: 12,00 € 
Wertung: Der beste Schuss wird gewertet (Teilerwertung) 

 
Preise: 1 Hirschfänger, Heidekönigscheibe 2008  

 
Siegerehrung: Am Abend der Majestäten, Samstag, 30. August 2008  

nach der Proklamation des Gemeindetellers (ca. 22:00 
Uhr) 
 

Standaufsicht: Siehe Aushang 
Auswertung: Siehe Aushang 
Kampfgericht: Siehe Aushang 
Schießleitung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Einsprüche: Jeder Einspruch ist schriftlich mit Begründung gegen Hinterlegung 

von 15 € einzureichen. Wird dem Widerspruch stattgegeben, so 
wird die Einspruchsgebühr zurückgezahlt. Über Einsprüche 

entscheidet das Kampfgericht, dessen Urteil endgültig ist. 
 

Allgemeines: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die Bestimmungen 
der Sportordnung des DSB. Den Weisungen der Standaufsicht ist 
Folge zu leisten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Änderungen 
der Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

  

 

   
 Schützenheim, Moorweg , 29328 Faßberg, Telefon: 05055 / 5253 

1.Vorsitzende: Ulrike Weiland, Am Kastenberg 14, 29328 Faßberg, Tel.: 05055 / 1322 
Vereinsschießsportleiterin: Hedwig Sax, Waldweg 9, 29328 Faßberg, Tel: 05055 / 8622    

 

 
 

 

Schießsportwoche 
vom 

16.08. – 22. 08.2008 
 

Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Fassberg, Freunde, Förderer und 
Mitglieder der Schützengilde Fassberg sowie die Schützenschwestern und Schützenbrüder  
des Mahdheideringes herzlich zur diesjährigen Schießsportwoche ein. 
 

Folgende Schießen/Wettbewerbe werden in dieser Zeit durchgeführt:  
 

 Öffentliches Preisschießen 
 Gemeindeteller-Schießen 
 Hans-Hermann-Eggers-Pokal (Mannschaftsschießen) 
 Schraderpokal 

 Bürgerkönig/-in-Schießen 
 Heidekönigs-Schießen 

 
Umseitige Ausschreibungen informieren über die Bedingungen für die einzelnen Wettbewerbe. 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele Schützinnen und Schützen an unserer Schießsportwoche 
teilnehmen. 
 
Viel Glück vor den Scheiben 
 
Mit Schützengruß 
 
1. Vorsitzende     Vereinsschießsportleiterin 
Ulrike Weiland     Hedwig Sax 

 

 

 



 

Öffentliches Preisschießen 2008 

Ausschreibung 

 
Teilnehmer: Alle Bürger und Besucher der Gemeinde Fassberg, Mindestalter 16 

Jahre 
 

Wettkampfort: KK-Schießstand der Schützengilde Fassberg 
 

Zeit: Schießsportwoche:  

Samstag, 16.08.2008, 14:00 – 17:00 Uhr  

(Kassenschluss 16:00 Uhr) 
Sonntag, 17.08.2008, 11:00 – 14:00 Uhr  
Kassenschluss 13:00 Uhr) 
Montag, 18.08. – Freitag, 22.08.2008, 19:00 – 22:00 Uhr  
(Kassenschluss 21.00 Uhr) 
 

Waffenart: KK-Gewehr (Kal. .22 lfb), eigene Gewehre sind zugelassen. 
Entfernung/Anschlag: 50 m sitzend aufgelegt 
Scheiben: 10er Ringscheibe KK 
Schusszahl: 3 Schuss pro Scheibe 

Bei guten Ergebnissen kann nach eigenem Ermessen ein 
Teilerschuss zur entsprechenden Scheibe gekauft werden (0,25 €) 

Startgeld: Pflichtsatz: 3 Scheiben 6,00 € (1 Satz = 3 Schuss) 
Jeder weitere Satz 1,00 €, Nachlösung beliebig oft 

Wertung: Beginnend mit der höchsten Ringzahl und dem niedrigsten Teiler 
von allen Teilnehmern des Preisschießens. Bei Ringgleichheit zählt 
der bessere Teiler. 

Preise: Die Preise sind zum Zeitpunkt des Schießens im Schützenheim 
ausgestellt. 
 

Siegerehrung: Am Abend der Majestäten, Samstag, 30. August 2008 ca. 
20:30 Uhr 
 

Standaufsicht: Siehe Aushang 
Auswertung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Kampfgericht: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die Bestimmungen 

der  
Sportordnung des DSB. Den Weisungen der Standaufsicht ist 
Folge zu leisten.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Änderungen der 
Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

Schießleitung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Einsprüche: Jeder Einspruch ist schriftlich mit Begründung gegen Hinterlegung 

von 15 € einzureichen. Wird dem Widerspruch stattgegeben, so 
wird die Einspruchsgebühr zurückgezahlt. Über Einsprüche 
entscheidet das Kampfgericht, dessen Urteil endgültig ist. 
 

Allgemeines: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die Bestimmungen 
der Sportordnung des DSB. Den Weisungen der Standaufsicht ist 
Folge zu leisten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Änderungen 
der Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

 

     

Hans-Heinrich-Eggerspokal (Wanderpokal) 

 

Ausschreibung 

 
Teilnehmer: Vereine und Gruppen der Gemeinde Fassberg, Mindestalter 16 

Jahre. 
 

Wettkampfort: KK-Schießstand der Schützengilde Fassberg 
 

Zeit: Schießsportwoche:  

Samstag, 16.08.2008, 14:00 – 17:00 Uhr  
(Kassenschluss 16:00 Uhr) 
Sonntag, 17.08.2008, 11:00 – 14:00 Uhr  
Kassenschluss 13:00 Uhr) 
Montag, 18.08. – Freitag, 22.08.2008, 19:00 – 22:00 Uhr  
(Kassenschluss 21.00 Uhr) 
 

Waffenart: KK-Gewehr (Kal. .22 lfb), eigene Gewehre sind zugelassen. 
Entfernung/Anschlag: 50 m sitzend aufgelegt 
Scheiben: 10er Ringscheibe KK 
Schusszahl: 1 Scheibe à 5 Schuss 
Startgeld: 3,00 €, keine Wiederholung möglich 
Wertung: Mannschaftswertung, mindestens 5 Teilnehmer. Die höchste 

Ringzahl der fünf besten Schützen jeder Mannschaft wird addiert. 
 

Preise: Hans-Heinrich-Eggers-Pokal 2006 (Wanderpokal) für die 
erstplazierte Mannschaft sowie weitere Pokale für die nachfolgend 
Platzierten je nach Beteiligung. Erinnerungsbecher für die 
Siegermannschaft des Vorjahres. 
 

Siegerehrung: Beim Schützenfestkommers 
 

Standaufsicht: Siehe Aushang 
Auswertung: Siehe Aushang 
Kampfgericht: Siehe Aushang 
Schießleitung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Einsprüche: Jeder Einspruch ist schriftlich mit Begründung gegen Hinterlegung 

von 15 € einzureichen. Wird dem Widerspruch stattgegeben, so 
wird die Einspruchsgebühr zurückgezahlt. Über Einsprüche 
entscheidet das Kampfgericht, dessen Urteil endgültig ist. 
 

Allgemeines: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die Bestimmungen der 
Sportordnung des DSB. Den Weisungen der Standaufsicht ist Folge 

zu leisten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Änderungen der 
Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

 
                    



 

 Ernst-August-Schrader-Pokal 2008 (Wanderpokal)  

 

Ausschreibung 

 
Teilnehmer: Alle Bürger der Gemeinde Fassberg, Mindestalter 18 Jahre 

 
Wettkampfort: KK-Schießstand der Schützengilde Fassberg 

 
Zeit: Schießsportwoche:  

Samstag, 16.08.2008, 14:00 – 17:00 Uhr  
(Kassenschluss 16:00 Uhr) 
Sonntag, 17.08.2008, 11:00 – 14:00 Uhr  
Kassenschluss 13:00 Uhr) 
Montag, 18.08. – Freitag, 22.08.2008, 19:00 – 22:00 Uhr  
(Kassenschluss 21.00 Uhr) 
 

Waffenart: KK-Gewehr (Kal. .22 lfb), eigene Gewehre sind zugelassen. 
Entfernung/Anschlag: 50 m sitzend aufgelegt 
Scheiben: 10er Ringscheibe KK 
Schusszahl: 3 Teilerscheiben à 1 Schuss 
Startgeld: 3,00 €, Wiederholung möglich, jeder weitere Satz 2,50 €,  
Wertung: Bester Teiler 

 
Preise: Wanderpokal, Erinnerungspokal und für ein Jahr pro Monat je eine 

Kiste Bier, beim Bierverlag Otto Kupfer in Fassberg abzuholen, 
weiter Pokale für die folgenden Platzierungen je nach Beteiligung. 
 

Siegerehrung: Beim Schützenfestkommers 
 

Standaufsicht: Siehe Aushang 
Auswertung: Siehe Aushang 
Kampfgericht: Siehe Aushang 

Schießleitung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Einsprüche: Jeder Einspruch ist schriftlich mit Begründung gegen Hinterlegung 

von 15 € einzureichen. Wird dem Widerspruch stattgegeben, so 
wird die Einspruchsgebühr zurückgezahlt. Über Einsprüche 
entscheidet das Kampfgericht, dessen Urteil endgültig ist. 
 

Allgemeines: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die Bestimmungen der 
Sportordnung des DSB. Den Weisungen der Standaufsicht ist Folge 
zu leisten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Änderungen der 
Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Gemeindeteller 2008 

- Wanderteller der Gemeinde Fassberg - 

Ausschreibung 

 
Teilnehmer: Alle Bürger der Gemeinde Fassberg, Mindestalter 16 Jahre. 

 
Wettkampfort: KK-Schießstand der Schützengilde Fassberg 

 
Zeit: Schießsportwoche:  

Samstag, 16.08.2008, 14:00 – 17:00 Uhr  
(Kassenschluss 16:00 Uhr) 
Sonntag, 17.08.2008, 11:00 – 14:00 Uhr  
Kassenschluss 13:00 Uhr) 
Montag, 18.08. – Freitag, 22.08.2008, 19:00 – 22:00 
Uhr  
(Kassenschluss 21.00 Uhr) 
 

Waffenart: KK-Gewehr (Kal. .22 lfb), eigene Gewehre sind zugelassen. 
Entfernung/Anschlag: 50 m sitzend aufgelegt 
Scheiben: 10er Ringscheibe KK 
Schusszahl: Auf 3 Teilerscheiben je 1 Schuss (kann zweimal wiederholt 

werden) 
Startgeld: 3,50 €, Wiederholung pro Satz 2,00 € 
Wertung: Bester Teiler 
Preise: Gemeindeteller 2008, Erinnerungsteller für den Sieger des 

Vorjahres, 
weitere Teller für die nachfolgend Platzierten je nach 
Beteiligung 
 

Siegerehrung: Am Abend der Majestäten, Samstag, 30. August 2008 
nach der Proklamation des Preisschießens 
 

Standaufsicht: Siehe Aushang 
Auswertung: Siehe Aushang 
Kampfgericht: Siehe Aushang 
Schießleitung: Schießsportleiter und Stellvertreter 
Einsprüche: Jeder Einspruch ist schriftlich mit Begründung gegen 

Hinterlegung von 15 € einzureichen. Wird dem Widerspruch 
stattgegeben, so wird die Einspruchsgebühr zurückgezahlt. 
Über Einsprüche entscheidet das Kampfgericht, dessen Urteil 
endgültig ist. 
 

Allgemeines: Für alle nicht angesprochenen Punkte gelten die 
Bestimmungen der Sportordnung des DSB. Den Weisungen 

der Standaufsicht ist Folge zu leisten. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Änderungen der Ausschreibung bleiben dem 
Veranstalter vorbehalten. 

 

  

 


